
Hannover, Öen 16* Februar 1945

-ur !eEEs,§.:Erq.!.qEg.LL -üer -IerlraueesEA sse rq!! aBns-
, (fiitzung vom 15. Febru"ar 1946)

Iie $itzung fand wiederum im üpeisssaal .der I'a. Frits Ä h r b e r g
statt und wurele r:m !5.1o Uhr durci:. d"en Ksllegeä. I{ o f f m a n n €r-
öffnet. *

Kollege }ioff:rann flihri;e au§rd"ass dieses u.ie erste Yertrauensmänner-
sitzu"ng irn Eier:"en Jab-re sel ::.nd er'teiite ansehlie§enci d.erc. i{ollegerl
B r e a n e r - rrorläufiger Yors, der ifirtschaftsgrrrppe Itl e t & 1 1 *
aas,r{ort au ei-neui V'ortrag ütr*r Zwecke und" Ziele der üei,verkschaft"

Kollege B 3 e n n e r erkiärte'Ci.ass es 5.hra eine besono.ere Freud.e
eei, im Kreise der llanonrag-Ilollegen einen Yortrag zu halten uncr flihrte
ä1ls, das:; d,ie ltetartarbeiter l{anäorrers schon ir*mär d.ie .r.€:rntruppe der
ßewer.liscrLaft ge$resen sind"r sr hege a.ie }loffnu.ng, dass d.j-eses auch ftir
clie Zukunft so ?;ieiben möge,

In seinen Äusfü.]:.r1;ngen br.,chte Koli. Srer.rrer zrrar. Äusd.rack, d.a*s d.ie
''.=.- ersten Gewericschaften in §ngland im. 19. Jahrhundert entsianöen, in

Ieutsehland. aber, da }rier d.äs Koaliationsverbot 'oesi;and., die eis-uen'+' Anfä"nge erst nach Aufhei:ung diäses Yerbotes, r:ar 1B6o herun* In Öen
Änfängen waren die *ewerkschaften reine Kan:pfes-Organisati-onenr os ge'*
hörte ein grolSer Idealismus dazu, sieh rien [:rgenisätionerl anütüeUliößen
und d"ie dar,raligen Kolleäen uußteri mitunter grö-:;e üpfern bringen (sehsyar-
ze T*istes u.§w.). Iie §ltuation vor L931 ws.r folgend.e: rrui;ier den freien
ßeweriischaften ga'b es noch d"ie ci:fisthchen,, gef i:en und. ble"'ulen 'ferbänoe,' sowj-e'Serufsverüänd.e. Siese vielen Yerbänd.e'führten naturgemäß %u einer'
Zersplitüerng d.er Kräfte und" so kam es, dase sich. die freien $ewerk-
eehaften zu. einem rta}lgemelnen tewerssÖhaftsbu.not' ääsä:xffienschlos;ieri.
Unser i'riri(licl:"es Zj-el-, a.1le §ciraffende untcr ei-nem hui zu. brtri*-enrii.onntervrir i;i'er jetzt erreichen,

iiienn wir d.as Tertrau.en der'Koli-egen gewinnen wollen m.üssen unsere heu-tigen Ärrfga'i:en selnl
f . ilie Terwaitung llno ttegierung, sowj-e öie Setriebsleitu-r:.gen vcm Ein-

flufi aktiver }Iazis zu-säubein.
If" In d"ieser I{'otreit daflir zr.: §org€nr'Oass d"1e $icherheit ci.er }ebens-

raj-t ;elverteilung gewährlelste'L und der schwarze llriarirt unterbunc.en
wlrd.. liutsnielier c.e's schwarzen l,farktes sind" eioeh nrir clejenigen
ciie dle nötige* BIittel haben, dle geforüerten l:':r'eise .uu. bezahlen*I1I. Zwangebewlrtsch"aftung und. schwarser Siarkt. jier fmmobilienbesitz
una cie Landwlrtschaft müssen angefaßt werden. .-D1e Eauera sind. €§r- die den s';hr,ryarzon ]rarict bellefern, sJenn sleh hler in nä.eh.ster teit
nlehts ännertrri':'ird" unserb Ernährungsiage katastrophal, daiter uiuß

" die Lrand.wlrtsehaft zwangqbewirtsshat'tet:,werüen.
ItlLch in *"en iifohnungsbau mulJ eicit d.ie Ciewerksr:i:aft einschalten, den

.aLusgeborebten muß e,"n ru.ilender }o1 geschat'fea v,rerden, es ka, n nich.t so
lvle bisher weiter gehenrdass sie sich alie päar *ochen ein anÖeres üb-
O.a"ch sL,l.chelt mus elr"

Holie;e Brenner -r-i ntete zoitt Sehlu8 efl eiie &nwes**aen aie Eitte, claran
zu d,enkenrdass noch viel gearbeitet werden mui3.Älle Ähseitsstehenden
müt:sen auf'gerilt"üelt werden, a1le1a sind wir ein §ichts; weärl alle zlu-
g-alflgpsteitenrwir-il uns d.ie Ärbeit geling€rlo

In d.er folgend.en *iussprache beklagte sich de.:: üollege t i e s I a c k
über die fntere*senlosigkelt der Kollegen, die ihre Frauen uber aie
Beitragska,ssierang nicht aufgeklärt r.no. däaurcli {en Kassierern thre

wenc*.en_l _



Zusl 2. Funkt Öer
',IJorB. KolI. ?riinter
beselrä.ftigt sisd.

insgesqnt

\
fätigkelt au.iierofdentlieB erseiawert wird. t" empflelt betriebsseltig \
za kas*j-eren unä ist d.er }äeiaugg, dass di-e Sewerlschaften chne d"ie
ü"tu"*tützieng*äür-poritiEchen Fäite:-en cli cht arb,eIten iiönnen.

Kollege ! o r n"b u,,s e h ist ebenfalis d.er Heintesr äass Äy.f{}rtr'ung
unbed.inät rroit,rtlaass' beete Ätrfklärungsmittel sei üie Gewerkscbafts-
zeitung n

Koll. Bren&er betonte in eeinep Sehlußv+ortrdass an d.er llauskassierung
festgehalten werden müsse, elne Seitrag*E?:=Ui.9ru[S äurch Trohn*baug kön-
nen wir nieh.t hefitrworteni' aueh ist A1ä §iiilitär-Regierung dagegen, da

-äo"*t-äie freiwifftgxeit Äicfrt geuiährleisteti
faEesordflrnE erhielt der Ko]iege i§ i n t e r d'ae
gä6 elnen üEerbliek iiber äen Betregschaftestand',

1LT2 märr-nliche &rbeiter
L25 v;eibliehe Ir I

19o männliehe,kaufr*.i{.nnisehe Angest'
98 weibllchei n -tr

285 männl-lche , technischä H

, 1weibliche, n 
,

58fr il Betegochaftsnitilleder,
-. 1

davon organlslert:3228 g-relch 85 "/"Xoif, ffiAier wies dann-dara.u.f hiurd.ass rir.n Sezug der listenaufstel}o;*g
aller-pe1*itisöh Cel-asteten bislan',1 se.b.r wenig von Seiten der Kollegen
getan istl ledlglich d"e:: r-Ierkzeugbau-hat eine l,iste abgegbben. \=--

Sm eia ersprieiSliches Ärbeiten äri ermögllchenrmüssen dj-e tägliehen
§preehstund"ea von g - 11 thr unbeäingt elngehalten werden, Äasnab,men
hiervon nur in'tlringend.en 3ä11e4" Jeäen }on4"erstag.a6 I Ühr ist }irekti-
onsbesprechu-ngr&iateliatr hierza rm.B frü"hzeitig genäg zugestelJ-'b vierdea.

§ie Auswirkr:.agen der äocbwasserkatastrophe sj-nd. aus folgenden Zah&en
zu er§ehen' von 581r *-*:fit;ä?täää'lf:'$t;ffi"ä"3:ä"ffir*"* r Lsao *rrann

Iiens{äg, *' L2. ,tr r | 15oo n

Eiitiwoeh, *L5, '§ tr t 22oo tr

Ssnnerstag, 14. fr tr * 225a t?

Freitag, tt 15. tt )t i 2543 r{

Ier Surchsetrni-cteetunÖenlolsr d er
Rli. 1,olr €s soll versucht werd.en,
tierkstätten zr:- erh§heR.

3ür die S.rehrlings-Setreuu.u^g ist der 8o11" Bobert Ä s
alle diesbezügliche §'ragen sind" daher ftir tiie Zulcunft
sprechen,

Bren.nhsla wurd.e bislaeg aa 97o KolIegen ausgegeben.
}ie Setriebs:Eereinigung erglbt folgenäe Zahlent entlassen wuroen

36o Ängestellte und. 216 Lohneepfänger.'dfo falsche Ängaben auf Fragebogen
festgest'elltrwerd-en die Betreffenden eofort fristlos eailassen. §instel-
Iungen erfolgen. nu-r über oie Betrie'bs-Vertretung.

Unser Festse"al wird. von einer 0peret.ten-§e=elisehaft ins'taadgesetzt
und'an dle*e auf 5 Jahre verpachtet, uit d.er Ein;schränkungroass der
§aal für u"nsere Beiange zur Terfü.gung eteht.

Ier Unfall-3ekänpf"uag uu* groBe Äufeerksankeit. gewid-aet werdenrauf
fehlende §chutzvorcichtungen i.st zu a.chten.Äueh §Taehts ist ständig ein
§agitäter im ',;rerk &nwesenärau errej-chen ist d.erselbe beüa, lr'förtner Sahr-
bereltschaft.- -il-,i;;**,"äÄf *gnnlieit ,,Pgoduktionsaurjsehuis!{ ist iramer noeh nichts tirr*
ternom:."en.EIeföfi. Ka"'r"l u.nd üri eg erwollen jetzt aber einen
To::stoB un'ue:rnehTnen, um aaeh hier vertreten" z1L sein.

Belegschaft i-e Honat llezeu.ber beträgt

c h e r einged; ,ät,
nrit' diesem zu I

sJat-t II



I

Ip der e}'tat*s "&trfni*htprat*ltesäg lrerde be;,,,liiä*sssn, §errn ä e a -a 1§ a.Ie 3, Yorstand*mitglted mlt in dea ?orstae,S st;' äberaehscs§,
, §n§ere tieinr:,ng iet, d.ass 2 Yorst,endsrüitglied.er für den jetzlgen Betrieb
L-/ genilgen. §qr *.:rtrag d-er §etrleb**'{iertretr*ng1 ,*,it i.n .S,r:fsishtsrat :r*rtre-
, len qu ein* wurd* -abgelehat, es wnr$e r*ns-äb*,r rx *segtrdans wir su
l-/ al1en vrleh.tJ"gea §rager: urit i*lasa &*ssg€§. rryeräeß"

*ie Ko}leff€e käsnten eü.s äee ebigen §erlebt errehearüaee äie §atrJ.eb§*
Yertreteag äiea elf,*§g bffiUhtr f{ir"dle Se}e6*cbaft aar eae sests he-räue*
sahsles anä 6ibt die Yersteheru*r"ä, anoh fär-ttie ärtkun:.t rl.u.r dae ttohl
des 'erkes uE# der Eeiegschat-t I.u rru6e zu kehalten.

i(ollegeHof f aaR& gah di,nn rroeheinenriuraeltEericht über' tt§*+re Eetriebs-Itr*in,.es,ka;;r;!.äe ;*i eilgeeein betanntrde*l: dle fler*§s*seit Yof:5 r:rrf ? *r,:gq erhöh* iet und dle*e Ängele6;enAä:t s.ät. gr:oEa
Äafre;,wtg ?§rttrts: clrte. Äue,h hat.en wir *rte 8*r:,af f*n:*gele#tr aä u*aeren
S8;.Bb&ff'*h*n §läärletltarigea festsuha:lten, heu-te ,*lrri unä ertt**rtrd*,.::s &§
d.er S&s**,e,enlegun6 ti,er §.r*,Rhenk*,iiri*erl näc*it* gi*b.r au ändera Bei..'*r ap6;*t*liert d*.ker t;rl. d,ie Kol1e;enrs"eh ti*€h i'irl *i ;ca 3r+;gea *ktlyer au *eiet-
1i 

"r. f,! r
Ilie *eserk**i:i,+ftea r*eräee fu.:" §ar

*._:_*. uaä s* ko:.;;e ei"ap*l der f*g, i*Itr ,ä.,ar

Sehl,u§ der §itsääg! 17.5* $h,r.

Be,,usft einE &ro*e &elelrt daret*äl-ea
eie rlie-{..* §iag}rt er;,rCIben eitisse,

Aa-t"a't

I


